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Der alt eingesessene, ursprüng-
lich als Buchbinderei 1860 in
Sendenhorst / Kreis Warendorf
gegründete Betrieb Pöttken, er-
fuhr 1994 eine fortschrittliche
Wende. Die beiden vormals dort
angestellten Geschäftsführer
Dipl. Ing. Gisbert Annuß und der
Druckermeister Bernhard Erd-
mann beschlossen mit dem Be-
trieb in modernere und größere
Räumlichkeiten (500 qm) umzu-
ziehen. Und man gab der Firma
einen neuen Namen. Aus der
kleinen Akzidenzdruckerei mit

angeliedertem Schreibwarenge-
schäft wurde ein Unternehmen
mit einem progressiven, wie
auch einprägsamen Namen und
Logo: Erdnuß Druck.
Die Wortverbindung von Erd-
mann und Annuß zu »Erdnuß«
ließ eine Menge von kreativen
Marketing-Aktionen zu, die pro-
fessionell ausgeführt das »Mar-
keting mit dem Ziel der Betriebs-
vergrößerung« hatten. Dies war
auch der Diplomarbeitstitel von
Gisbert Annuß gewesen. So ist
der ursprüngliche Drei-Mann-

Betrieb mittlerweile auf zwölf
MitarbeiterInnen angewachsen.
Mit einer Zweifarbmaschine
baute man sich den Farbbereich
auf. 1997 hatte man dann die
erste Komori Vierfarbmaschine
angeschafft. Die vertrauensvolle
Zusammenarbeit mit dem grafi-
schen Großhandel und der Ko-
mori-Generalvertretung Hubertus
Wesseler aus Georgsmarienhütte
und der Produktionserfolg der
Maschine veranlasste die beiden
Unternehmer Ende 2005 noch-
mals einen Schritt weiter in Ko-
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Hubertus Wesseler rüstet Drucksaal und Vorstufe bei Erdnuß Druck in Sendenhorst auf

Die Drucker, die Probleme knacken

Die Komori Lithrone 520 bei Erdnuß Druck ist unter an-

derem ausgestattet mit CIP 3-Anbindung, Saugbänder-

Anleger, diagonale Registerfernverstellung, Autoplate

und Gummituchwaschanlage.

Dipl. Ing. Gisbert Annuß (l.) und Druckermeister Bern-

hard Erdmann (r.) setzen zusammen mit dem Vertriebs-

repräsentant der Hubertus Wesseler GmbH auf die

Leistungsfähigkeit der Komori Lithrone 520.

Einfache Bedienung und Qualitäts-

kontrolle: Offsetdrucker Holger Ber-

ger am Leitstand der Lithrone 520.

Mediengestalter und Dipl. Designer Manfred Wietschorke sowie Mitarbei-

terin Susanne Meixner belichten über den neu installierten Kodak Magnus

400 CtP-Belichter die prozesslosen Druckplatten.



mori-Technologie zu investieren.
Der Preis und die Reihenbau-
weise mit doppelt großen Zylin-
dern überzeugten nach wie vor.
Damit deckte man auch das An-
forderungsprofil von Werbeagen-
turen bis hin zu Karton-Produk-
tionen voll ab. 
Die Fünffarben-Variante für Son-
derfarben- oder Lackproduktio-
nen war nun gefragt: die Komori
Lithrone 520. Ein erfreulicher As-
pekt dieser Austauschaktion war
auch der generell hohe Wieder-
verkaufswert der Komori-Maschi-
nen. Im Fall von Erdnuß Druck lag
er für die zehn Jahre alte Ma-
schine, die acht Jahre bei Erdnuß
produziert hatte, bei 45 Prozent.
Die Komori Lithrone 520 besitzt
alle Voraussetzungen, auch als
Demonstrationsmaschine für die
Hubertus Wesseler GmbH ein-
gesetzt zu werden. Berührungs-
ängste mit Mitbewerbern kennt
man bei Erdnuß Druck nämlich
nicht. Man pflegt die offene Kom-
munikation und präsentiert gerne.

Auch in der Vorstufe kompetent

Die Hubertus Wesseler GmbH ist
auch kompetent, was die Vorstufe
und deren Materialien angeht.
Eine gelungene Infrastruktur mit
der in diesem Jahr installierten
CtP-Anlage Magnus 400 von
Kodak und den entsprechenden
Worklow-Einheiten bei Erdnuß
Druck entspricht höchstem
Know-how. Bei einem Produkti-
onsvolumen von ca. 50 Platten
pro Tag war der Rat zur prozesslo-
sen Druckplatte genau richtig. 
Erdnuß Druck, Sendenhorst
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